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Detektivinstitut »Röntgen".
von Jaroslav HaSek.

berechtigte Uebersetzung aus üem Tschechischen
von Grete Reiner.

Un: das Privatdetektivinstitut  Röntgen" sah es
windig aus. Es macht absolut keine Geschäste. Vor zwei
Monaten hatte ein anständiger Vater seine Tochter für
fünf Kronen den Tag überivachen lassen und seit da
mals nichts.

Der Direktor des Detektivinstituts schnitt traurig
eine Scheibe Speck in kleine Stückchen und trank Slibo-
witz dazu, die letzte Erinnerung an den braven Vater,
der, als es sich herausstellte, daß seine Tochter das Ate
lier eines übelberüchtigten Malers nicht besuchte, den
fünf jkronen im Ansturin seiner Freude noch drei Fla
schen Slibowitz aus seiner Kolonialwarenhandlung
hinzugefügt hatte.

Herr Patotschka, der Direktor des Detektivinstituts,
zerschnitt verdrießlich die letzten Speckreste und schloß
das Fenster, um nicht mitanzuhören, wie ein unange
nehmer Tenor gegenüber ununterbrochen ein und den
selben Refrain sang:

 Wohin seid ihr entschwunden, schöne Zeiten..."
Herr Patotschka schluckte das letzte Stück Speck hin

unter und begann neuerdings Adressen abzuschreiben.
Ja, so weit hatte es sein Institut  Röntgen" be

reits gebracht, daß er sich durch das Abschreiben von
Adressen ernähren mußte.

Ein Klopfen ertönte. Herr Patotschka antwortete
nicht, denn es war seine Gewohnheit, Besucher lange
vor der Tür stehen zu lassen.

Er raffte die Adressen zusammen, deckte sie mit
einer Zeitung zu, strich sich über den Bart und die dick)-

tcn Augenbrauen und sagte trocken:  Herein!"
Fns Arbeitszimmer stürzte ein junger, elegant ge

kleideter Herr, der sich, ohne eine Aufforderung abzu-
lvarten, mit zitternden Knien auf einen Stuhl nie
derließ.

 Verzeihen Sie," sagte er,  ich bin furchtbar auf
geregt." Und brach in Tränen aus.

 Herr," sagte er bewegt,  meine Frau betrügt mich,
meine eigene Frau, respektive meine Gattin. Ich bitte
Sie um Ihren Rat und Ihre Hilfe."

 Erzählen Sie," sagte der Herr Direktor trocken,
indem er wohlgefällig den unglücklichen jungen Mann
betrachtete.

 Fch habe in Prag zwei Fabriken," begann der
junge Riann seine Leidensgeschichte.  Beide befinden
sich in der Vorstadt. Die eine in Wysotschan, die andere
in Brevnov. Daher bin ich gezwungen, von Wysotschan
nach Brevnov und von Brevnov nach Wysotschan zu
fahren."

Der junge Mann brach abermals in Tränen aus
und blickte traurig umher. Als er sich gefaßt hatte, ftrhr
er fort:  Da ich also von Wychtschan nach Brevnov und
lvieder zurück fahren muß, verbringe ich damit so viel
Zeit, daß ich meine Frau den ganzen Tag über nicht
sehe. Meine Frau  

ach, wo sind die Zeiten, in denen
ich sie so nennen konnte  , damals bin ich noch nicht von
Wysotschan nach Brevnov und von Brevnov nach Wy^
sotschau gefahren! Dann baute ich eine dritte Fabrik in
.Hodkowitschka. Seit damals sah ich Ottilie, meine Frau,
noch seltener, denn ich mußte von Wysotschan nach Hod-
kolvitschka und von Hodkowitschka nach Brevnov und
von Brevnov nach Wysotschan fahren. Ich wollte mir
noch eine vierte Fabrik in Nadlitz einrichten, aber da
hätte ich gewiß noch weniger Zeit gehabt und hätte nie
entdeckt, daß sie mich betrügt.

Ich werde Ihnen jetzt erzählen, wie ich es heraus
bekam. Ich verkaufte die Fabrik in Brevnov und fuhr
heim, unl den Kaufvertrag in meiner Kassa zu hinter
legen. Ich komme nach Hause, das Dienstmädchen öffnet
mir auffallend lange nicht, ich höre hinter der Türe
irgend ein Rascheln, ein Raunen, endlich öffnet man
mir, ich betrete den Salon und was sehe ich? Meine
Frau sitzt mutterseelenallein in einem Lehnstuhl. Ich
lasse nur nichts anmerken, gehe ins Schlafzimmer, blicke

unter iXrs Bett: niemand ist da. Ich gehe ins Vorzim
mer und betrachte prüfend den Kleiderständer. Ich sinde
keinen fremden Ueberzieher, keinen fremden Herrenhut.
Sie werden nicht glauben, daß ich nicht einmal im
Klosett jemanden fand. Er war lneder in einem Schrank
noch hinter den Vorhängen, und diese Natter, meine
nichtswürdige Frau, verhielt sich während dieser ganzen
Szene vollkomnren ruhig. Erst als ich zu brüllen an
fing: ,Wv ist er?' brach sie in Tränen aus und fragte
inich, was mir geschehen sei. Es versteht sich von selbst,
Saß ich mir nichts anmerken ließ und ihr sagte, ich
suche den Aschenbeckier. Dann mußte ich mich zu Bett
legen, nnrn gab mir kalte Kompressen auf den Kopf
und meine Frau redete mir zu, ich möge einzuschlafen
erachten. Ich setzte jedoch mit Bestimmtheit voraus, daß
sie etwas im Schilde führe und jemanden erwarte, des
halb schlief ich nicht, sondern paßte gut auf. Sie mußte den
ganzen Tag über bei mir sitzen, und ich merkte, daß sie
>oie auf Kohlen war. An jenem Tag glückte es ihr also
nicht.

Einige Zeit später pachtete ich die Fabrik in Hod-
owitschk«, und als ich mittags mit dem Pachtvertrag

gc-mfuhr, UNI ihn in meiner Kassa zu hinterlegen,
war ich den ganzen 2Leg über überaus ungeduldig und

!I ctss ösn-
cisrois und cism grünen srnt-
lictisn Xonlro!!5>reiten gltU

ltinsn Osvrätif für ckis kcbfvsN cls>

.^SiririiL-Isblelkn
unci IsdIsNtz <jsr öLVkK-Rfvu-.

unglücklich, denn ich ahnte, daß etwas geschehen würde.
Wieder öffnete das Mädchen nicht sofort, nachdem ich
geklingelt hatte, und hinter der Türe vernahm ich aber
mals ein verdächtiges Rascheln und Raunen. Ich stürzte
in den Salon und, Sie werden es kaum glauben  meine Frau fährt erschreckt vor mir zurück. Ich stürze
ins Schlafzimmer, blicke unter die Betten und finde
wieder nichts. Eine unselige Ahnung bemächtigte sich
meiner und ich schaute in die Schränke, hinter die Vor
hänge  niemand ist da. Nur meine Frau hält mir
ganz verweint einen Aschenbecher hin und sagte: ,Da
ist er, nicht wahr, du fuchst ihn?' Ich ließ mir abermals
nichts anmerken und sagte bloß: ,Jch suche das Feuer
zeug.' Und wissen Sie, wie ich alles herausbekam?"

Der junge Mann begann zu weinen.
 Das wird Ihnen mein Bruder erzählen, der unten

wartet. Leben Sie Wohl, ich werde ihn heraufschicken,
damit er es Ihnen zu Ende erzählt, denn mich regt es
zu sehr auf."

Der junge Mann siel dem Direktor des Detektiv
instituts  Röntgen" weinend um den Hals, umarmte
ihn verzweifelt und verschwand.

Als der Bruder des Unglücklichen nach einer Vier
telstunde, nach einer halben Stunde noch nicht kam,
steckte der Direktor die Finger verlegen in die Westen
tasche und merkte zu seinem Entsetzen, daß ihm seine
golt^ne Taschenuhr, der einzige Wertgegenstand, den
er besaß und den er heute zu versetzen beabsichtigt hatte,
abhanden gekommen war.

Und der Direktor des Detektivinstituts lief zur
Polizei.
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